
Liebe Singetreffenfreund*innen,
viele unserer Freund*innen aus der Ukraine, die die letzten Jahrzehnte 
zum Singetreffen gekommen sind, sind auf der Flucht, zur Zeit innerhalb 
der Ukraine. Wir haben in den letzten Tagen Kontakt zu allen 
Gruppenkoordinator*innen der letzten Jahre aufgenommen. Zur Zeit 
erreichen uns die ersten Antworten. Bisher fliehen die Menschen 
anscheinend aus den großen Städten. Es geht ihnen sehr schlecht und sie 
haben große Angst. Die Männer im Alter von 18 - 60 dürfen das Land nicht 
verlassen.

Wir haben finanzielle Unterstützung in der Ukraine, für die Flucht, 
Unterkunft in BDP-Häusern oder von befreundeten Organisationen, 
Reisekosten, Hilfe bei der Organisation der Reisen, eventuelles Abholen 
an den Grenzen etc. angeboten.

Auch mit Singetreffenteilnehmer*innen aus Belarus und Russland sind wir 
in Kontakt und haben Unterstützung angeboten, falls sie Hilfe benötigen.

Wenn Ihr Teilnehmer*innen des Singetreffens und ihre Familien in dieser 
Form finanziell unterstützen möchtet, haben wir ein Spendenkonto 
eingerichtet:
BDP LV Hessen
IBAN: DE27 5085 0150 0005 0081 58
Sparkasse Darmstadt
Stichwort: Ukraine
(Für eventuelle eine Spendenquittung gebt bitte Eure Adresse an)

Sollte in den nächsten Tagen weiterer Unterstützungsbedarf benötigt 
werden, so schreiben wir euch gerne wieder an.

Einzelne Teilnehmer*innen schreiben uns, dass sie hoffen, uns auf dem 
Singetreffen 2022 zu treffen.
Wir sind berührt über diesen Wunsch und hoffen, dass er wahr werden 
kann.
Als Orgateam sind wir in der Planung und Diskussion, wie wir in Kriegs- 
und Coronazeiten ein Singetreffen realisieren können. Wir haben heute 
intensiv die Unterstützung der ukrainischen Singetreffenteilnehmer*inne 
geplant. Für ein eventuelles Singetreffen, konnten wir heute keinen 
konkreten Beschluss fassen. Wir treffen uns in zwei Wochen.
Wir sind heute sehr froh, dass wir über unsere gegenseitige Hilfe, 
Freundschaft und das entstandene Singetreffen-Netzwerk verfügen.

Euer Orgateam


